_______________________________________________________________
Schulname und –nummer: 
Bewerbungsunterlagen für Stundenpakete als

„Projektschule Niederdeutsch/Saterfriesisch“

Erstantrag: 		____________
Fortsetzungsantrag:   ____________	Jahr des Erstantrags: ___________
Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. einfügen





An das
Landesamt für Schule und Bildung 
Lüneburg
– Fachaufgabe „Die Region und ihre Sprachen Niederdeutsch und Saterfriesisch im Unterricht“ –
Auf der Hude 2
21339 Lüneburg
oder per email: Birgit.Mueller@rlsb-lg.niedersachsen.de 	
Kopie an: Hans-Hinrich.Kahrs@rlsb.de 

	
	
	



	


Bewerbung als Projekt- oder Starterschule Niederdeutsch / Saterfriesisch
Stand: März 2021
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FAQ – wat faken fraagt ward
Projektschulen Niederdeutsch / Saterfriesisch
Die Schulen erproben den Einsatz der kleinen Sprachen im Unterricht auf ganz vielfältige Weise und helfen mit, Niederdeutsch / Saterfriesich im Schulalltag zu verankern. Eine begriffliche Unterscheidung zwischen Projektschulen und Starterschulen erfolgt nicht mehr. 
Welche Schulen können sich um die Stundenpakete bewerben?
Öffentliche Schulen aller Schulformen können sich für die Stundenpakete bewerben. Dies gilt ausdrücklich auch für Schulen, die Niederdeutsch bzw. Saterfriesisch (im Saterland) bisher noch nicht im Unterricht eingesetzt haben.
Welchen Umfang haben die Anrechnungsstunden?    
Schulen können sich um 1-3 wöchentliche Anrechnungsstunden bewerben. Das Regionale Landesamt für Schule und Bildung entscheidet nach der Prüfung der Antragsunterlagen über die Stundenzuweisung.
Zu welcher Frist muss man sich bewerben bzw. Verlängerungen beantragen?
Bewerbungen müssen bis zum 01.06. eines Jahres für eine Antragstellung zum Schuljahresbeginn des folgenden Schuljahres eingesandt werden.
Für wie lange werden die Anrechnungsstunden gewährt?
Der Förderzeitraum kann ein bis drei Jahre insgesamt betragen. Nach jeweils zwei Schulhalbjahren muss ein Abschlussbericht vorgelegt und ggf. eine Fortsetzung beantragt werden.
Wie können die Stunden verwendet werden?
Die gewährten Stunden können entweder für zusätzliche Maßnahmen (Einsatz zweier Lehrkräfte gleichzeitig, zusätzliche AG-Stunde o.ä.) oder zur Entlastung von Lehrkräften z.B. zur Vorbereitung von Immersionsunterricht oder von Unterrichtsmaterial von der Schule eingesetzt werden.
Welche Pflichten übernimmt die Schule?
Die Schulen arbeiten mit dem jeweiligen Regionalberater bzw. der Regionalberaterin zusammen und dokumentieren die Ergebnisse und Erfahrungen in den Abschlussberichten. 
Wo bekommen wir weitere Auskünfte?
Weitere Auskünfte bekommen Sie u.a., wenn Sie eine Beratungsanfrage stellen unter http://www.rlsb.de/bu/schulen/unterricht-faecher/schulformuebergreifende-beratung/region-im-unterricht – oder Sie wenden sich direkt an den koordinierenden Berater im Bereich Niederdeutsch/Saterfriesisch Hans-Hinrich.Kahrs@rlsb.de.
Wie fülle ich den Antrag aus?
Tragen Sie alle Aktivitäten ein, die sie sich Ihrer Meinung nach umgesetzt werden sollen. Weitere Inhalte bzw. Projekte können ergänzt und später im Abschlussbericht dokumentiert werden.
Angaben zur Schule – wokeen /well wi sünd
	Name der Schule und Schulart:
Schulnummer:
	


	Postanschrift:
	

	Telefon:
	

	Fax:
	

	E-Mail:
	

	Schulleiter/in:
	

	*Homepage:
	

	Ansprechpartner/in für die Bewerbung:
	

	*persönliche E-Mail des Ansprechpartners / der Ansprechpartnerin:
	

	Zahl der Schülerinnen und Schüler insgesamt:
	

	Zahl der Lehrkräfte und päd. Mitarbeiter:
	

	Bisherige Plattdeutsch-Aktivitäten:


	



	Geplante Plattdeutsch-Aktivitäten:
z.B. Spracherwerb, 
Immersionsunterricht
Arbeitsgemeinschaften
Sprachbegegnung
Teilnahme an Wettbewerben,
außerschul. Veranstaltungen
schulische Projekte
Konzerte, Schulfeste o.ä.
Unterstützung
Schulprogramm
	





	Beantragte Stundenzahl
Verwendung der Stunden:
	



* nicht obligatorische Angaben  
Weitere Angaben bitte auf der Rückseite einfügen
	

		
	[Geben Sie Text ein]
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